
Am 17.05. plant die Bildungsministerin Schavan mit
Vertreter_innen von Parteiverbänden und der Wirtschaft 
ein Gipfeltreffen, mit dem sie vorgeben will, auf die 

im Bildungsstreik formulierten Kritikpunkte einzugehen.

Ist diese „Nationale Bologna-Konferenz“ womöglich
eine Farce?

- Themen nur zu Bologna und nicht zur Bildung im Gesamten
- Warum werden Azubis und Schüler_innen ignoriert?

- Was haben Unternehmenschefs in der Bildungsthematik zu suchen?
- Kein offener Zugang für alle Betroffenen

- Ausgrenzung parteiloser Studierendenvertreter_innen
- Keine freie Diskussion, da die Ergebnisse schon feststehen

Lasst uns am 17.05. unseren eigenen Gipfel
veranstalten, um der ewigen Vertröstung und

Ignoranz seitens Schavan eine wirklich
offene Diskussion zur Entwicklung und Durch-
setzung alternativer Ideen entgegenzusetzen. 
Ganzheitliche BildungsKritik mit Allen statt 

elitärer Interessenvertretung.

Change the system!
programm unseres GEGENGIPFELS
 9:00 übertragung der konferenz
 9:00 openspace mit workshops
13:00 küfa (vegane küche für alle)

14:00 worldcafé (Diskussion zu unserer 
Vision von freier Bildung)

17:00 plenum
19:00 demo für freie bildung


